
Gitarren-Talente Jens Stammer
und  Sandro  Steeger  starten
beim Landeswettbewerb
Außerordentlich  erfolgreich  schnitten  an  den  beiden
vergangenen  Wochenenden  die  teilnehmenden  Schülerinnen  und
Schüler  der  Musikschule  Bergkamen  bei  den   diesjährigen
Regionalwettbewerben  „Jugend  musiziert“  in  Hamm,  Marl  und
Iserlohn  sowie  beim  Landeswettbewerb  „Jugend  jazzt“  in
Dortmund  ab.  Alle  Nachwuchstalente  konnten  sich  erste  und
zweite Preise in den verschiedenen Wertungen und Altersstufen
mit hohen Punktzahlen erspielen.

Die beiden Gitarristen Jens Stammer und Sandro Steeger aus der
Klasse  von  Burkhard  Wolters  haben  ihr  Wertungsspiel  beim
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Regionalwettbewerb in Hamm absolviert und in der Kategorie
Gitarren Duo in der Altersgruppe III mit 25 Punkten einen
ersten  Preis  und  eine  Weiterleitung  zum  Landeswettbewerb
erreicht.  Die  Geschwister  Destina  und  Rojan-Ernesto  Durmaz
spielten  in  der  gleichen  Kategorie  und  erreichten  mit  21
Punkten ebenfalls einen 1. Preis.

Zwei Pianistinnen aus der Klavierklasse von Johannes Wolff
waren  als  Begleiterinnen  gemeinsam  mit  Ihren
Musizierpartnerinnen  erfolgreich:  Laura  Liß  spielte  in  der
Duowertung mit der Fagottistin Paula Klein und erreichte einen
1. Platz mit 21 Punkten. Johanna Wohlert begleitet die junge
Geigerin Franka Wielath und erhielt 23 Punkte.

Der  Trompeter  Nico  Wellers  war  als  Teilnehmer  beim
Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ in Dortmund in der Kategorie
Trompete / Flügelhorn mit 22 Punkten erfolgreich und erspielte
sich einen 2. Preis.

Alle jungen Talente werden in Bergkamen am 15. März, 19.30
Uhr  beim diesjährigen „Jugend musiziert“ Preisträgerkonzert
in den Räumen der Sparkasse Bergkamen-Bönen zu hören sein.
Hier musizieren sie, gemeinsam mit weiteren Schülerinnen und
Schülern der Förderklasse der Musikschule, Stücke aus ihrem
Wettbewerbsprogramm und nehmen ihre Urkunden in Empfang.

Stadtbibliothek  schließt
Freitagvormittag
Wegen  eines  Trauerfalls  bleibt  die  Stadtbibliothek  in
Bergkamen am Freitag, 5. Februar, vormittags geschlossen. Die
Bibliothek öffnet wieder am Nachmittag um 15.00 Uhr.

https://bergkamen-infoblog.de/stadtbibliothek-schliesst-freitagvormittag/
https://bergkamen-infoblog.de/stadtbibliothek-schliesst-freitagvormittag/


Wochenendkurs  Pastellmalerei
im Pestalozzihaus
Am Freitag, 12. Februar und Samstag, 13. Februar veranstaltet
das Bergkamener Kulturreferat den nächsten Pastellmalworkshop
mit Marita Brassat.

Bei dem Wochenendangebot bekommen Anfänger eine schrittweise
Einführung in die Techniken der Pastellmalerei.
Fortgeschrittene werden an verschiedenen Bildbeispielen
differenzierte Maltechniken auf unterschiedlichen Malgründen
kennen lernen. Ziel des Kurses ist es, die Teilnehmer darin zu
unterstützen, eigene Vorstellungen und Empfindungen in Bildern
gestalterisch umzusetzen. Am Freitag findet der Kurs von 16.00
bis 21.00 Uhr und am Samstag von 10.00 bis 16.15 Uhr in
Räumlichkeiten des Pestalozzihauses, Pestalozzistraße 6 in
Bergkamen-Mitte statt. In dem Wochenendworkshop sind noch
Plätze frei. Das Teilnehmerentgelt beträgt 30 Euro.
Interessenten können sich im Kulturreferat der Stadt Bergkamen
anmelden und erhalten weitere Informationen unter der
Durchwahl 02307 965 462.

 

„Der  kleine  Prinz“  in  der
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Stadtbibliothek
Am heutigen Donnerstag steht ab 19 „Der kleine Prinz“ von Antoine de
Saint-Exupéry in der Stadtbibliothek im Mittelpunkt. Jessica
Burri,  Sopran  &  Dulcimer,  wird  den  Abend  gestalten.  Der
Eintritt ist frei.

In einer eigenen Übersetzung und Bearbeitung trägt Jessica
Burri den beliebten Klassiker mit Klang und Musik vor. In
diesem modernen Märchen über die Begegnung eines notgelandeten
Piloten mit einem mysteriösen kleinen Jungen, erlebt man eine
Welt, in der andere Gesetze gelten. Der kleine Prinz kann von
einem  Planeten  zum  nächsten  fliegen  und  mit  Tieren  und
Pflanzen sprechen. Die Musikstücke von Erik Satie und Claude
Debussy, für Jessica Burris Instrumente bearbeitet, strahlen
genau die richtige Stimmung für die poetische, philosophische
Geschichte aus.

Mord  am  Hellweg:
Kartenvorverkauf  startet  am
3. Februar
Die  Krimi-Freunde  können  es  kaum  noch  erwarten:  Am  17.
September startet das Krimifestival „Mord am Hellweg“. Der
Vorverkauf für eine Reihe von Veranstaltungen, für die es
Eintrittskarten nur beim i-Punkt in Unna, bei Westfälischen
Literaturbüro  oder  über  die  Festivalwebsite
www.mordamhellweg.de  gibt,  beginnt  am  3.  Februar.
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Wer  Sebastian  Fitzek,  Rita  Falk,  Joy  Fielding  und  andere
unbedingt erleben möchte, sollte nicht so lange zögern. Hier
ist eine kleine Auswahl der Lesungen und Veranstaltungen in
den Nachbarorten. Der Vorverkauf für Lesungen in Bergkamen
startet erst später.

Unna

Samstag, 17. September: Eröffnungsgala „Circus Criminale“ mit
Fritz Eckenga, Joe Bausch u.a. – 19 Uhr, Circus Travados,
Kurpark  10,  Tickets:  27,90  €,  ermäßigt  24,90  €
(Frühbucheroption:  24,90  €  /  ermäßigt  22,90  €).

Donnerstag, 06. Oktober: Rita Falk liest (1) mit/ohne Führung
Lichtkunstzentrum Unna – Beginn Führungen 18.00 Uhr, Beginn
Lesung  19.30  Uhr,  Säulenkeller,  Zentrum  für  Internationale
Lichtkunst, Lindenplatz 1, Tickets mit Führung: 19,90 € /
ermäßigt 17,90 €, Tickets ohne Führung: 17,90 € / ermäßigt
15,90 €.

Sonntag, 16. Oktober: Sebastian Fitzek liest – 18.00 Uhr,
Erich Göpfert Stadthalle, Parkstraße 44, Tickets: 21,90 €,
ermäßigt 18,90 €
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Bönen

Samstag, 08. Oktober: Verdammt heiß! Die große MAH-Wellness-
Krimi-Nacht  –  19.00  Uhr  (Einlass  18.15  Uhr),  Bad  &  Sauna
Bönen, Wolfgang-Fräger Straße 4, Tickets: 21,90 €, ermäßigt
19,90 €.

Hamm

Montag, 19. September: Glaube.Liebe.Leichenschau – Mord auf
Bestellung: Buchpremiere „Mord am Hellweg“-Krimiband Nummer 8
mit Mechtild Borrmann u.a. – 19.30 Uhr, Thomas KulturKirche
Hamm, Lohauserholzstraße 18, Tickets: 15,00 €, ermäßigt 13,00
€.

Freitag,  30.  September:  Joy  Fielding  liest  –  19.30  Uhr,
Kurhaus Bad Hamm, Ostenallee 87, Tickets: 19,00 €, ermäßigt
17,00 €.

Holzwickede

Freitag,  28.Oktober:  Gisa  Pauly  liest  –  19.30  Uhr,  Forum
Schulzentrum,  Opherdicker  Straße  44,  Tickets:  14,90  €,
ermäßigt 12,90 €.

Iserlohn

Dienstag, 25. Oktober: Petra Hammesfahr liest – 19.30 Uhr,
Historische Fabrikanlage Maste-Barendorf, Haus A, Baarstraße
220 – 226, Tickets: 14,90 €, ermäßigt 12,90 €.

Kamen

Freitag, 14. Oktober: Dora Heldt liest – 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Kamen-Methler, Heimstraße 3, Tickets: 14,90 €, ermäßigt 12,90
€.

Lünen

Samstag, 01. Oktober: Mord mit Mutter!, Kriminacht mit Marie-
Luise Marjan und Ralf Kramp –19.30 Uhr, Geschwister-Scholl-



Gesamtschule Lünen, Holtgrevenstraße 2-6, Tickets: 18,90 €,
ermäßigt 16,90 € (Frühbucheroption: 16,90 € / ermäßigt 14,90
€).

Vorverkauf – Infos – Tickets

Tickets ab dem 03. Februar erhältlich über die Festivalwebsite
www.mordamhellweg.de. Karten und Informationen gibt es zudem
beim  i-Punkt,  Kreisstadt  Unna  (02303)  10  37  77  und  beim
Westfälischen Literaturbüro in Unna e.V.: (02303) 96 38 50.

Im Vorverkauf sind ab dem VVK-Start am 03. Februar bisher
folgende Termine von „Mord am Hellweg VIII“ (Festivalzeitraum:
17. September bis 12. November 2016):

 

Künstlergruppe  bereitet  sich
auf Jubiläum vor
„Kunstwerkstatt sohle1″ absolviert Mammutprogramm während der
diesjährigen Klausurtagung in Oberwerries
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Viel vorgenommen hatten sich die Teilnehmer der diesjährigen
Klausurtagung,  musste  doch  nicht  nur  das  Stadtjubiläum
gewürdigt werden, sondern auch das eigene 20-Jährige im Jahr
2017 vorbereitet werden. Und dabei stand durchaus die eine
oder andere Neuerung im Mittelpunkt. So wird in diesem Jahr
letztmalig die traditionelle Kunstnachten-Veranstaltung, wie
sie hinlänglich bekannt ist, stattfinden. Besondere Highlights
der  bisherigen  Veranstaltungen  sollen  zitiert  werden,  den
Besuchern letztmalig die Gelegenheit gegeben werden, am ersten
Adventswochenende  Vertrautes  zu  genießen.  Im  Jubiläumsjahr
wird eine neue Veranstaltung im Herbst an den Start gehen.

Weiterhin wurden die zahlreichen Vorschläge für das Wegmarken-
Thema 2016, die die Besucher der vergangenen Wegmarke gemacht
hatten, gewürdigt. Bekanntlich hatte die Künstlergruppe unter
dem  letztjährigen  Thema  „Dialog“  auch  die  Besucher  zum
Dialogmit ihnen aufgerufen, nämlich über das nächste Thema für
die  Wegmarke:  31  eingegangene  Vorschläge  galt  es  nun  zu
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sichten.

Drei  Vorschläge  wurden  herausgefiltert,  unter  denen  die
gesamte  Mitgliederschar  in  der  nächsten  Sitzung  einen
auswählen und damit zum kommenden Thema küren wird. Darüber
hinaus wurde bereits ein weiterer Vorschlag für das Jahr 2017
ins Auge gefasst.

Neben  Aktionen,  die  die  Öffentlichkeit  betreffen,  wurden
natürlich  auch  die  Möglichkeiten  ausgelotet,  wie  man  sich
intern weiterentwickeln kann.

Wie auf das Stadtjubiläum einzugehen ist und welche Aktionen
das  eigene  Jubiläum  im  Folgejahr  begleiten  sollen,  wurde
gleichfalls heftig und kreativ diskutiert, wir jedoch erst zu
einem späteren Zeitpunkt verraten.

Eine wieder einmal gelungene Veranstaltung – so waren sich die
Teilnehmer  einig  –  nur  der  traditionelle  gemeinsame
Spaziergang fiel zum Leidwesen aller dieses Mal buchstäblich
ins Wasser.

 

Gerd Puls schreibt Bergkamen-
Krimi  und  liest  im
Skippertreff
Blutige Lippe – ein Krimifestival mit acht Tatorten von Bad
Lippspringe bis zur Mündung in den Rhein. Einer davon befindet
sich in Bergkamen-Rünthe. Dort liest Gerd Puls am Donnerstag,
3. März ab 19.30 Uhr im Skippertreff in der Marina seinen
aktuellen  Kurzkrimi  aus  dem  neuen  Band,  der  ebenfalls  in
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diesen Tagen im Ventura-Verlag Werne erscheint.

Gerd Puls

Gerd Puls, der seine Texte seit 1971 regelmäßig in zahlreichen
Büchern  veröffentlicht,  hatte  eigentlich  nie  wirklich  vor,
auch Krimis zu schreiben.

„Doch sag niemals nie,“ meint er schmunzelnd. „Ich fühle mich
als Kind dieser Region, die ich ganz gut zu kennen glaube.
Warum also nicht auch Krimis, habe ich mir gedacht. Inzwischen
bin  ich  froh,  mich  darauf  eingelassen  und  mich  auf
verbrecherisches Terrain begeben zu haben. Mörderische Orte
drängen sich förmlich auf, Täter und Motive lassen sich leicht
finden.“

Zunächst schrieb Puls eine Anzahl Kurzkrimis, die sämtlich in
der Region spielen. Einige der Texte sind bereits erschienen,
inzwischen schreibt der Autor parallel an mehreren längeren
Krimis zu brisanten aktuellen Themen.

„Einen meiner ersten Kurzkrimis, bei den Bergbau eine Rolle
spielte, wollte ich in Lünen spielen lassen. Dann kamen meine
Frau und ich durch Zufall nach Werne, und ich dachte spontan:
genau das ist es, für deinen Bergbau-Krimi der ideale Ort!“
Puls  legt  Wert  darauf,  dass  es  sich  dabei  um  ziemlich
ungewöhnliche,  um  nicht  zu  sagen  abwegige  bergmännische
Aktivitäten handelt.

„Sehr zeitgemäß“, urteilt er. „Auf die Idee kam ich bei einer
Tagung zum Thema „Unterwelten“ im Dortmunder Industriemuseum
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Zeche Zollern, wo es beispielsweise um moderne Kanalisation,
New  Yorker  oder  Moskauer  U-Bahn-Strecken  oder  Berliner
Fluchttunnel  ging.  Meine  Tatorte  liegen  hingegen  über
Westfalen verstreut. Ich habe gemerkt, dass Krimis Spaß machen
und bin froh, dass es die Initialzündung Blutige Lippe gab.

In Rünthe spielt ein anders gelagerter Fall, viel eher ein
Psychodrama,  bei  dem  es  um  Verletzlichkeiten  und  das
Seelenleben  junger  Menschen  geht,  Motive,  Auslöser  und
Authentizität sind mir wichtig. Manches ist ziemlich brutal,
doch mehr wird nicht verraten.

Crashkurs  der  Musikakademie
gegen  Lampenfieber  und
Vortragsangst
Am Samstag, 13. Februar, bietet die Musikakademie Bergkamen
einen Ganztags-Workshop an für alle, die im Rampenlicht stehen
– sei es mit oder ohne Instrument. Von 10.00 bis 17.00 Uhr
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter Anleitung der
erfahrenen Kursleiterin Petra Hartmann Kniffe und Tricks, um
die Präsentation ihrer Texte oder Musikbeiträge souveräner zu
gestalten.
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Petra Hartmann

„Große Aufregung und Unsicherheit können einen Auftritt schon
so  richtig  vermiesen,  wenn  nicht  sogar  verhindern!“,  sagt
Petra Hartmann. „In diesem Kurs lernen Sie Ihren persönlichen
Stressauslöser kennen und Strategien, um ihm ein Schnippchen
zu schlagen.“

Die Kosten für den Workshop betragen 45 Euro. Instrumente sind
für diesen Workshop nicht erforderlich. Veranstaltungsort ist
das Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte, Pestalozzistr. 6. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt die Musikschule
Bergkamen bis zum 5. Februar 2016  telefonisch unter Nummer
02306/307730 entgegen.

Reise  durch  die  Welt  der
internationalen  Folklore  mit
dem Zupforchester Bergkamen
Am Sonntag, 14. Februar, lädt das Orchester zu einer Reise
durch die Welt der internationalen Folklore in der
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Ökologiestation in Heil ein. Ein besonderes Highlight ist die
Einbindung von Solisten und Ensembles aus unterschiedlichen
Bereichen der Musikschule.

Es werden u.a. folkloristisch gefärbte Werke aus der Klassik,
wie die „Slawischen Tänze“ von Antonín Dvo?ák, in einer
Bearbeitung für Klarinette und Zupforchester zu hören sein,
traditionelle Folklore aus der Türkei unter Mitwirkung des
Ba?lama-Ensembles, sowie altenglische Volkslieder, bei denen
der neugegründete Jazz- und Popchor der Musikakademie „Let’s
Sing“, sich vom Orchester begleiten lässt. Auch der Nachwuchs
wird bei diesem Konzert zu seinem Recht kommen. So wird das
Kinder-Zupforchester der Musikschule sein Können
demonstrieren.

Konzertbeginn ist um 11.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird
jedoch um freiwillige Spenden zur Unterstützung der
Orchesterarbeit gebeten. Für das leibliche Wohl wird in der
Pause mit Kaffee, Kuchen und kalten Getränken gesorgt sein.

Im  Herbst  letzten  Jahres  feierte  das  Zupforchester  der
Musikschule  sein  40-jähriges  Bestehen  mit  einem  großen
Festkonzert in der Auferstehungskirche in Weddinghofen. Nun
haben  die  jugendlichen  und  erwachsenen  Mitglieder  des
Orchesters  unter  der  Leitung  von  Melanie  Scharne,  Ralf
Beyersdorff  und  Philipp  Schlüchtermann  wiederum  ein  neues
Programm  einstudiert.  Die  Arrangements  für  dieses  Konzert
wurden von den Orchesterleitern, sowie dem Fachbereichsleiter
Burkhard  Wolters,  welcher  moderierend  durch  das  Programm
führen  wird,  speziell  für  die  verschiedenen  Besetzungen
geschrieben.

 



Gesprächskonzert und Workshop
„Modern Drumming“
Kaum ein Instrument ist so vielseitig und wichtig in der
Popularmusik wie das Schlagzeug, das maßgeblich an der
Entwicklung der Musik des 20. Jahrhunderts beteiligt war. Im
zweiten Gesprächskonzert der Musikakademie Bergkamen am
Dienstag, 2. Februar, um 19.30 Uhr in der Galerie „sohle 1″ im
Stadtmuseum Bergkamen führt der Schlagzeuger Martin Blume in
die faszinierende Welt des Rhythmus ein.

Freunde von Rock, Funk, Latin und Jazz
erwartet ein spannendes und informatives
Programm über die Entwicklung des
modernen Schlagzeugspiels. Der Eintritt
zu der Veranstaltung beträgt 7,50 €.

Schlagzeug-Workshop startet am 10. Februar

Wer sich von dem Konzert inspirieren lässt oder schon immer
mal ein Percussionsinstrument oder Schlagzeug spielen wollte,
kann in einem Workshop von Martin Blume die wichtigsten
Rhythmen des Rock und Pop spielerisch erlernen. Vom 10.
Februar bis 16. März bietet die Musikakademie Bergkamen einen
sechsteiligen Kurs jeweils mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
im Schlagzeugraum des Städt. Gymnasiums, Hubert-Biernat-Str. 1
in Bergkamen an. Notenkenntnisse sind für die Teilnahme nicht
erforderlich. Die Kosten für den Workshop betragen 50,00 €.

Anmeldung ab sofort möglich
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Zu dem Gesprächskonzert und zu dem Workshop ist eine Anmeldung
erforderlich und ab sofort über die Musikschule Bergkamen
unter Tel. 02306/307730 möglich.

 

Kabarettist  Mathias  Tretter
präsentiert  sein  neues
Programm „Selfie“
Am Freitag, 15. Februar, gastiert ab 20 Uhr der Kabarettist
Mathias  Tretter  in  Bergkamen  und  präsentiert  sein  neues
Programm „Selfie“ im studio theater.

Kabarettist Mathias Tretter
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Der  Kabarettist,  der  mit  immensem  kreativen  Potenzial
ausgestattet  ist,  der  satirisch  geistvoll,  sprachlich  auf
höchstem Niveau und darüber hinaus hervorragende Unterhaltung
bietet,  heißt:  MATHIAS  TRETTER.  Nun  präsentiert  er  in
Bergkamen  sein  neues  Programm  „Selfie“.

Wer nicht weiß, was „Selfie“ heißt, der hat den neuesten Hype
komplett verschlafen und muss auf jeden Fall vorbei kommen!
„Selfie“ ist der Name der Französischen Bulldogge von Mathias
Tretter,  die  der  frischgebackene  Hundeversteher  und
Medizinkabarettist in seiner neuen Kochshow live auf der Bühne
hypnotisieren  und  in  einen  langhaarigen  Deutsch-Türken
verwandeln will.

Eingeweihte sagen, es sei sein politischstes Programm bisher.
Mit „Selfie“, so auch der Titel des Abends, geißelt Tretter
den  Zwang  zur  Selbstinszenierung  in  der  postdemokratischen
Gesellschaft. Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur, aber auch
das  Private  sind  zunehmend  Schauplatz  der  schamlosen
Überhöhung des eigenen Ichs. Selbst Systemadministratorinnen
und Kindergärtner präsentieren heute Lebensläufe und Hobbys,
wie  man  sie  vormals  aus  der  Gala  kannte.  Dazu  werden
Selbstporträts ins Netz gestellt, die Kate Moss und George
Clooney aussehen lassen wie fränkische Jugendherbergseltern.

Mathias  Tretter  selbst,  immerhin  Träger  des  renommierten
Deutschen-Kleinkunstpreises,  gibt  sich  dagegen  sympathisch
bescheiden. Auf die Frage von Peter Scholl-Latour, ob er mit
seinem neuen Solo die Welt nicht vielleicht doch ein bisschen
verändern  könnte,  antwortete  der  Kabarettist  damals:  „Das
müssen  andere beurteilen. Ich kann Ihnen höchstens sagen, was
die New York Times geschrieben hat: „Tretter’s Selfie – more
fun than is healthy“. Und nach dem Inhalt gefragt: „Le Cabaret
c’est moi!“

Weitere  Informationen  unter  www.bergkamen.de  und
www.mathiastretter.de.

http://www.bergkamen.de
http://www.mathiastretter.de


Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Es sind noch Karten in der III. Kategorie erhältlich!

(Preis: 13,- €; ermäßigt: 10,- €)

 


